
Ausbildungspersonal 
qualifizieren
Das Projekt NETZWERK Q 4.0 entwickelt branchenübergrei-
fend Qualifizierungsangebote für das Berufsbildungspersonal, 
um den digitalen Wandel stärker in die Ausbildung zu bringen. 
Im Garten- und Landschaftsbau sind derzeit zwei Themen von 
zentraler Bedeutung: die digitale Baustelle und das Online-
Berichtsheft.

Projekt NETZWERK Q 4.0 mit der Entwick-
lung von Qualifizierungsangeboten die 
Chancen des digitalen Wandels für die Aus-
bildung und unterstützt fachspezifisch so-
wie branchenübergreifend Ausbildungsper-
sonal und Lehrkräfte an beruflichen Schu-
len mit unterschiedlichen Formaten.

Digitaler Arbeitsalltag
Auch im Garten- und Landschaftsbau 
(GaLaBau) ist die digitale Transformation in 
unterschiedlichen Arbeitsbereichen wahr-
nehmbar. Der zunehmende Einsatz von di-
gitalen Endgeräten, die stetige Internetnut-
zung, der Gebrauch digitaler Tools auf der 
Baustelle und im Betrieb sowie die digitale 
Vernetzung sind allgegenwärtig. Der Einsatz 
Künstlicher Intelligenz und digitaler Tech-
nologien gewinnt im GaLaBau seit Jahren 
an Bedeutung. Digitale Technologien prä-
gen den beruflichen Alltag, etwa durch KI-
gesteuerte Maschinen, die Nutzung von 
Software für Zeiterfassung und Bürover-
waltung und auch durch den Einsatz von 
GPS-Systemen und Drohnen. Auch das Mit-

einander von Ausbilderinnen und Aus
bildern, Lehrkräften und Auszubildenden ist 
stark von Digitalisierung geprägt: Ein 
Arbeitsalltag im GaLaBau ohne den Einsatz 
digitaler Technologien ist kaum noch denk-
bar.

Grundlegend lässt sich festhalten, dass 
Digitalisierung an sich ein Prozess ist, der in 
den Betrieben strategisch anzugehen ist 
und betriebswirtschaftliche Aspekte beach-
ten muss. Erfolgreiche Projekte zeichnen 
sich oft durch zeitnahe Kostenreduktionen 
aus und bieten gleichzeitig konkrete Mehr-
werte in den bestehenden Abläufen und 
Prozessen. Zudem erschließen sie neue Ge-
schäftsfelder, die potenzielle Ertragsquellen 
darstellen. Zur Verdeutlichung der voran-
schreitenden Digitalisierung in wesent
lichen Bereichen eines GaLaBau-Betriebs 
lohnt der Blick auf die vom Bundesverband 
Garten- und Landschaftsbau (BGL) ver
öffentlichte „Prozesslandkarte 4.0“. Dort 
werden digitale Prozesse für den Land-
schaftsbau sichtbar und mit messbaren Pa-
rametern im beruflichen Alltag eines Betrie-
bes beschrieben. Die „Prozesslandkarte 4.0“ 
gibt einen Überblick der potenziellen Digi-
talisierungsfelder in einem GaLaBau-Unter-
nehmen.

Qualifizierungsangebote
In der GaLaBau-Ausbildung sind derzeit 
zwei Themen von zentraler Bedeutung: 
Neben der Nutzung der sogenannten 
„Digitalen Baustelle“ ist die Pflege des 
Online-Berichtshefts als sehr wichtig ein
zuordnen. Sowohl Ausbilderinnen und 
Ausbilder als auch Auszubildende sind im 
Rahmen der digitalen Transformation im 
GaLaBau von konkreten Veränderungen in 
der Zukunft betroffen und müssen sich um-
fassend darauf einstellen.

Das Projektteam der Koordinierungsstel- 
le Nordrhein-Westfalen von NETZWERK 
Q 4.0 hat sich in den letzten drei Jahren ge-
meinsam mit dem Verband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau Nordrhein-
Westfalen e. V. auf fachspezifische Themen 
konzentriert. Neben branchenübergreifen-

den Themen wie „Lernbegleitung in der 
Ausbildung im digitalen Wandel“ oder 
„Digitales Mindset“ wurden Qualifizie-
rungsangebote mit konkretem Branchen-
bezug entwickelt. Dies geschah auch, um 
einen konkreten Mehrwert in den Prozes-
sen und Abläufen zu schaffen und neue 
Geschäftsfelder mit potenziellen Ertrags-
quellen für die Betriebe zu erschließen. Die 
Teilnehmenden dürfen die im Blended-
Learning-Format konzipierten und ent
wickelten Q 4.0 Trainings wahrnehmen, in 
dem sie über https://lernplattform.netz-
werkq40.de darauf zugreifen können. 
Nachfolgend werden die beiden Q 4.0 Trai-
nings detaillierter betrachtet.

Digitale Baustelle
Wie oben bereits angemerkt, wirken sich 
Digitalisierung und Automatisierung von 
Maschinen, Geräten und Prozessen immer 
stärker auf die Abläufe im GaLaBau aus. Im 
Q 4.0 Training erlernen Ausbilderinnen und 
Ausbilder sowie Lehrkräfte, wie mit digita-
len Medien und Maschinen eine Projekt-
baustelle vorbereitet und in Zusammenar-
beit mit den Auszubildenden umgesetzt 
werden kann (s. Abbildung 2). Das Q 4.0 
Training basiert auf den Inhalten des über-
betrieblichen Ausbildungskurses „Digitale 

Baustelle“ für Auszubildende, der seit 2019 
vom Verband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Nordrhein-Westfalen e. V. in 
Kooperation mit den DEULA-Schulen in 
Warendorf und Kempen durchgeführt wird. 
Dementsprechend sind die Themen auch 
aufeinander abgestimmt, um in den ver-
schiedenen Zielgruppen passende Lernziele 
zu erreichen, die wie folgt aussehen:

	� Ausbilderinnen und Ausbilder sowie 
Lehrkräfte vertiefen ihr Wissen über 
digitale Hilfsmittel und Technologien 
für den Einsatz im Arbeitsalltag in dem 
Betrieb und auf der Baustelle.

	� Die Teilnehmenden werden dazu befä-
higt, ihre Auszubildenden so anzuleiten, 
dass digitale Prozesse strategisch sinn-
voll auf der Baustelle ein- und umge-
setzt werden.

	� Das Ausbildungspersonal erlernt, wie 
gemeinsam mit den Auszubildenden 
eine Projektbaustelle mit digitalen Tools 
Schritt für Schritt im Büro und auf der 
Baustelle vorbereitet und gestaltet wird. 
Die Bildung und Entwicklung hand-
lungsorientierter Lernumgebungen für 
ausbildungsrelevante Arbeitsbereiche 
wird vorbereitet und mit den Auszubil-
denden erarbeitet.

Online-Berichtsheft
In einem weiteren Q 4.0 Training wird mit 
den Teilnehmenden gemeinsam erarbeitet, 
wie die Führung des Online-Berichtshefts 
mit den Auszubildenden positiv und unter-
stützend begleitet werden kann. Das Trai-
ning soll den Mehrwert der Anwendung 
verdeutlichen und die Nutzung in den Be-
trieben zum gängigen Normalfall machen. 
Nachdem die Teilnehmenden thematisch 
abgeholt werden und ihre Anliegen ge-
meinsam in der Gruppe erarbeiten und aus-

tauschen, dürfen sie in der Selbstlernphase 
individuell im eigenen Lerntempo die Inhal-
te auf der Lernplattform durcharbeiten, in 
der sie von den Trainerinnen und Trainern 
digital (und bei Bedarf) begleitet werden. 
Sogenannte Lern- und Erklärvideos sowie 
E-Learnings/Web-Based-Trainings sind die 
zentralen Lernmedien. Darüber hinaus wer-
den im virtuellen Austausch mit anderen 
Teilnehmenden Herausforderungen und 
Lösungsansätze in der alltäglichen Nutzung 
des Online-Berichtshefts mit den Auszubil-
denden diskutiert, bevor dann die gemein-
sam erarbeiteten Lösungsansätze in der 
Abschlussveranstaltung besprochen und 
reflektiert werden.

In diesen Q 4.0 Training werden neben den 
Vorteilen der Nutzung auch Handlungsrou-
tinen und Lösungsansätze zum alltäglichen 
Gebrauch sowie zur Pflege des Online-Be-
richtshefts geübt und erlernt. Darüber hin-
aus werden Tipps und Hinweise ausge-
tauscht, um die didaktische Begleitung der 
Auszubildenden in der digitalen Führung 
ihres Online-Berichtshefts einfach umzu-
setzen.

Die Teilnahme an den Q 4.0 Trainings ist im 
laufenden Jahr 2023 kostenfrei, da es sich 
um ein vom Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) gefördertes Projekt 
handelt.�

Links 
Projekte des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung (BMBF): www.bildung-forschung.digital/
digitalezukunft/de/bildung/aus-und-weiterbildung/
die-zukunft-ist-digital/die-zukunft-ist-digital.html 
Digitalisierung im Garten-, Landschafts- und  
Sportplatzbau: https://www.galabau.de/ 
digitalisierung 
Q 4.0 Trainingsangebote und Anmeldung über 
Bildungswerk der Nordrhein-Westfälischen Wirtschaft 
e. V. und Verband Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau NRW e. V.: https://netzwerkq40.de/de/ 
partner/nordrhein-westfalen/trainings/
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„Die Zukunft ist digital – die Berufsausbil-
dung auch!“ Dieses Motto spiegelt die 
gesellschaftliche und wirtschaftliche Ent-
wicklung im Kontext der beruflichen Aus-
bildung wider. In den Unternehmen müs-
sen Personal- und Ausbildungsverant
wortliche sowie Ausbilderinnen und Aus
bilder wie auch Auszubildende sich der 
digitalen Transformation als Thema und 
den damit einhergehenden Herausforde-
rungen der Zukunft annehmen. Dement-
sprechend müssen sich alle Akteurinnen 
und Akteure beruflich und inhaltlich neu 
aufstellen und möglichst das Konzept des 
lebenslangen Lernens mit entsprechender 
Kompetenzentwicklung über Qualifizierun-
gen verinnerlichen und umsetzen.

Das Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) ruft seit geraumer Zeit 
verschiedene Projekte ins Leben, insbeson-
dere um Mitarbeitende in kleinen und mit-
telständischen Unternehmen darin zu un-
terstützen, digitale Medien und Technologi-
en verstärkt in die Arbeitsabläufe sowie in 
den Ausbildungsalltag zu integrieren. In 
diesem Rahmen nutzt das bundesweite 

Projektbaustellen gemeinsam digital
vorbereiten und gestalten

Grundlagen
Datenschutz-/sicherheit

Online / Mi, 15.11.2023, 
14.00 bis 16.15 Uhr

PRAXIS-PHASE DEULA Warendorf

1. Tag
Präsenz / Do, 23.11.2023
2. Tag
Präsenz / Fr, 24.11.2023

Kick-Off

Grundlagen Digitalisierung im
GaLaBau

Smart Gardening und
Lernbegleitung im digitalen Wandel

Online / Do, 26.10.2023, 
14.00 bis 15.30 Uhr

Online / Do, 09.11.2023, 
14.00 bis 16.15 Uhr

Online / Di, 05.12.2023, 
14.00 bis 16.15 Uhr

„Digitale Baustelle“ für
Ausbilder:innen im GaLaBau

Abschluss

Online / Di, 19.12.2023, 
14.00 bis 15.30 Uhr

Dauer 37 TE/ ca. 28h 
Trainingseinheiten (TE) á 45 Minuten
Selbstlernphase: Dauer  5 TE/ ca. 4 h
Gruppenlernphase: Dauer 33 TE/ ca. 24,5h

weiteres Q 4.0 Training 2023
Be glei tung zum On line-Be richts ‐
heft in der Ga La Bau-Aus bil dung

www.netzwerkq40.de/nrw

Anmeldung

Flyer zum Q 4.0 Training „Digitale Baustelle“
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GaLaBau
4 . 0

Prozesslandkarte GaLaBau 4.0
Die Ausprägungen der Digitalisierung auf die Unternehmensprozesse des Garten- und Landschaftsbaus

A u f t r a g s a b w i c k l u n g

Akquisition

eVergabe

Beratung und 
Planung

Virtual Reality

3D-Modellierungen

Augmented Reality

Eigenüberwachung Leistungsfeststellung Baufortschritts-
dokumentation

3D-Maschinensteuerung

2D-Maschinensteuerung

Drohnenvermessung

Totalstationen

Terrestrisches Laserscanning

Mobile Datenerfassung

Abrechnung

eRechnung

5.1 Building Information 
Modelling (BIM)

3.7

3.8

3.9

3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

3.11 3.133.1

B e w e r t u n g  d e r  L e i s t u n g

Analyse und Beurteilung

Echtzeit-Controlling4.1

4

F ü h r u n g  u n d  P l a n u n g

Kundenorientierung

Social Media

Onlinehandel

1.1

1.2

1

3

Geoinformations-
systeme (GIS)

3.12

Autor: Lucas Winkler, Juli 2022

U n t e r s t ü t z u n g s p r o z e s s e

Disposition Administration

Branchensoftware

Ressourcenplanung Digitale Bauakte

Betriebsmittelverwaltung

Auto-ID-Systeme

Mobiler Datenzugriff

Cloud Computing

eBeschaffung

2.1

2.2

2.3

2.4

2.5

2.6

2.7

2.8

2

eBuchhaltung2.9

eArbeitssicherheit2.10

5.2 Energieeffizienz

5.3 Big Data und Künstliche 
Intelligenz (KI)

Smartphone-Aufmaß3.10

Prozesslandkarte GaLaBau 4.0

Quelle: https://www.galabau.de/prozesslandkarte-galabau-4.0.pdfx (Autor: Lucas Winkler, Juli 2022)

Der Autor

Dr. Wasilios Rodoniklis 
Referent NETZWERK Q 4.0 
Bildungswerk der Nordrhein-
Westfälischen Wirtschaft e. V. 
rodoniklis@bwnrw.de

Digitale Medien und Technologien verstärkt in die Arbeitsabläufe und den Ausbildungsalltag 
integrieren
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